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Rund 600 Athleten werden sich am Sonntag ab 9.00 Uhr im Rahmen des Silbersee-Triathlons in die Fluten stürzen. FOTO: EL

Für Einsteiger und Hawaii-Starter
Der Silbersee-Triathlon ist zurück / 600 Sportler absolvieren olympische Distanz

Die Siegerehrungen sind ab
13.15 Uhr vorgesehen. Einen
Platz auf dem Treppchen ist
auch einigen Startern aus un-
serer Region zuzutrauen. Gu-
te Chancen auf eine vordere
Platzierung im Rahmen der
gleichzeitig stattfindenden
niedersächsischen Landes-
meisterschaften haben in ih-
ren Altersklassen Tri-Wolf
Oliver Sebrantke vom LC
Hansa Stuhr sowie Imme
Menges vom SCWeyhe.
Das in diesem Jahr neu ge-

gründete Organisationsteam
von den Tri-Wölfen des LC
Hansa Stuhr mit seinen rund
100 Helfern will auch dies-
mal eine attraktive Veranstal-
tung von Athleten für Athle-
ten bieten. Soweit das Teil-
nehmerlimit noch nicht er-
reicht ist, besteht für Kurz-
entschlossene die Möglich-
keit, sich am Wettkampftag
noch bis 8.30 Uhr nachzumel-
den.
Weitere Informationen

gibt es im Internet unter sil-
bersee-triathlon.com. el

dem Rad die aus den Vorjah-
ren bekannte 40 Kilometer
lange Strecke mit Wende-
punkt in Ristedt. Zurück am
Silbersee wechseln sie in die
Laufschuhe. Auf drei Runden
über insgesamt zehn Kilome-
ter haben die Zuschauer
reichlich Gelegenheit, die
Athleten anzufeuern.
Beim letzten Silbersee-Tri-

athlon 2019 war der schnells-
te Einzelstarter bereits nach
weniger als 1:54 Stunden im
Ziel. Der Blick in die diesjäh-
rige Starterliste verspricht
auch diesmal an der Spitze
sehr schnelle Zeiten. Zu den
Favoriten dürften aus der
Bundesligamannschaft der
Bremer Triathlöwen Fabian
Günther und Daniel Klosa
samt dem Lübecker Simon
Müller gehören, der sich auf
seinen Start bei der Ironman-
Weltmeisterschaft auf Ha-
waii vorbereitet.
Bei den Frauen ist die

Sprint-Siegerin von 2019, Lea
van Beek (RSC Lüneburg), ge-
meldet.

über den Gesamtsieg und
Aufstieg in die 2. Bundesliga
Nord.
Nach dem Schwimmen ab-

solvieren die Athleten auf

lon in Bad Zwischenahn als
vorgesehener letzter Wett-
kampf der Regionalliga Nord
abgesagt werdenmusste, fällt
in Stuhr die Entscheidung

Stuhr –Wenn am Sonntag um
9.00 Uhr der erste Startschuss
fällt, kann am Silbersee end-
lich wieder Triathlon in all
seinen Facetten erlebt wer-
den. Rund 600 Triathleten
werden beim 27. swb-Silber-
see-Triathlon des LC Hansa
Stuhr auf der olympischen
Distanz ihr Können zeigen,
als Mannschafts- und Staffel-
teilnehmer, vor allem aber
als Einzelstarter, vom Triath-
lonanfänger bis hin zum Ha-
waii-Starter.
Innerhalb von einer halben

Stunde werden fünf Start-
gruppen ins Wasser ge-
schickt. Gleich in der ersten
Startgruppe werden 15 Män-
nerteams der Regionalliga
auf ihren zwei Schwimmrun-
den über insgesamt 1500 Me-
ter für ordentlich Wellen-
gang im Silbersee sorgen. In
kurzen Abständen folgen
zehn Regionalliga Damen-
teams, rund ebenso viele
Oberligateams sowie die Ein-
zelstarter und die Staffeln.
Nachdem der Bärentriath-

Hat in seiner Altersklasse die Chance aufs Podium der
Landesmeisterschaft: Stuhrs Oliver Sebrantke. FOTO: EL

Turnier Wechold-M.
Springreiterwettbewerb: 1. Em-
ma Badelt (RV Sudweyhe) auf Naughty
Nelson - 7.70, 2. Amilia Sürstedt (RSC
Moorhoff) auf Peda - 7.60, 3. Joyce
Schlüter (FPSV Martfeld) auf Lucy-Lou
- 7.50.
Mini-Stilspringwettbewerb: 1.
Meliha Lübcke (RC Bremen-Hanse) auf
Lakeway’s Safiera - 8.00, 2. Meliha
Lübcke (RC Bremen-Hanse) auf Brum-
merhoeves Pilgrim H - 7.80, 3. Jolina
Runge (RFV Maasen-Sulingen) auf Bel-
la -Me - 7.70.
Stilspringwettbewerb: 1. Jouline
Bareither (PSV Meißendorf) auf Dixy -
8.00, 2. Meliha Lübcke (RC Bremen-
Hanse) auf Brummerhoeves Pilgrim H -
7.80, 3. Anna Pia Ullmann (RFV Maa-
sen-Sulingen) auf Neverless Bounty -
7.70.
Springprüfung Kl. E: 1. Isabel Czer-
nay (RV Lindhorst) auf Santino - 0.00/
40.85, 2. Kira Mohrmann (RFV We-
chold-Martfeld) auf Leoni - 0.00/
42.90, 3. Nike Constabel (RC Sport
Harpstedt) auf Coby L - 0.00/45.86.
Stilspringprüfung Kl. A*: 1. Jenna
Görmez (RFV Wechold-Martfeld) auf
Elektra - 7.70, 2. Fee Charlotte Thölke
(RFV Wechold-Martfeld) auf Welcome
Sauteur - 7.50, 3. Kira Mohrmann (RFV
Wechold-Martfeld) auf Leoni - 7.40.
Springprüfung mit steigenden
Anforderungen Kl. A*: 1. Isabel
Czernay (RV Lindhorst) auf Santino -
0.00/41.36, 2. Rebekka Markwart
(RRV Schwarme) auf Pireas - 0.00/
43.40, 3. Fee Charlotte Thölke (RFV
Wechold-Martfeld) auf Welcome Sau-
teur - 0.00/43.58.
Pony-Führzügelwettbewerb, 1.
Abt.: 1. Janne-Friedarike Langnau
(RFV Wechold-Martfeld) auf Finley -
7.00, 2. Emily Osterwald (RFV We-
chold-Martfeld) auf Spirit of Rainbow -
6.90, 3. Lucy Schwarz (RFV Wechold-
Martfeld) auf Tiffany - 6.80 - 2. Abt.:
1. Johanna Böckmann (RFV Wechold-
Martfeld) auf Galoopi - 7.00, 2. Madi-
ta Krause (RFV Wechold-Martfeld) auf
Finley - 6.90, 3. Pia Grentz (RFV We-
chold-Martfeld) auf Fee - 6.80 - 3.
Abt.: 1. Maliya Speer auf Max - 7.00,
2. Eske Stöven auf Toffee - 6.90, 3. Pia
Fallenstein (alle RFV Wechold-Mart-
feld) auf Tiffany - 6.80.
Pony-Führzügelwettbewerb, 1.
Abt.: 1. Emma Wieting (RV Theding-
hausen) auf Getsby - 7.00, 2. Nele So-
phia Kaletka (RRV Schwarme) auf
Hannes - 6.90, 3. Leonard Bösche (RV
Martfeld-Schwarme) auf Milky Sky -
6.80 - 2. Abt.: 1. Isabelle Wortmann
(RFC Niedersachsen-Eiche) auf Yoko -
7.00, 2. Pia Schröder (RSG Meeres-
berg) auf Starlight Jasmin - 6.90, 3.
Maria Henriette Herzberg (RV Mittel-
weser) auf Flocke - 6.80.
Reiterwettbewerb Schritt - Trab
– Galopp, 1. Abt.: 1. Freya Rohlfs
(RV Sudweyhe) auf Elise’s Bowie -
7.00, 2. Emma Tilda Dillmann (RFV
Wechold-Martfeld) auf Pietje Belle -
6.90, 3. Sonja Fagin (RRV Schwarme)
auf Shirley - 6.80 - 2. Abt.: 1. Madita
Lührs (RFV Wehlermühle) auf Double
M’s Othello - 7.00, 2. Mia Schierholz
(RFV Wechold-Martfeld) auf Daylight -
6.90, 3. Nora Heimsoth (RFV Wechold-
Martfeld) auf Lillifee - 6.80 - 3. Abt.:
1. Meliha Lübcke (RC Bremen-Hanse)
auf Starpower Gustav - 7.00, 2. Liv Hü-
neke (RFV Wechold-Martfeld) auf Per-
ry Lee - 6.90, 3. Friedamarie Möhring
(RFV Wechold-Martfeld) auf Dream of
April - 6.80.
Dressurreiterwettbewerb: 1. An-
na Hüneke (RV Engeln) auf Felix -
7.60, 2. Angelina Abigail Wasner (RV
Heiligenfelde) auf Mr. Hopps - 7.50.
Dressurwettbewerb: 1. Kira Kuls
(RFV Maasen-Sulingen) auf Cocowääh
- 7.40 ... 3. Angelina Abigail Wasner
(RV Heiligenfelde) auf Mr. Hopps -
7.10.
Dressurprüfung Kl. A*, 1. Abt.: 1.
Lisa Kreitel-Haberhauffe auf Graf Gis-
mo - 8.00, 2. Lisa Kreitel-Haberhauffe
(beide RSG Meeresberg) auf Mister
Mo - 7.80, 3. Vanessa Mohrmann (RFV
Maasen-Sulingen) auf Doris Day S -
7.60 - 2. Abt.: 1. Jette Cattau (RFV
Maasen-Sulingen) auf Durubina LW -
8.20.
Dressurreiterprüfung Kl. A: 1. Jet-
te Cattau auf Durubina LW - 7.80, 2.
Mieke Wolter (beide RFV Maasen-Su-
lingen) auf Irreplaceable - 7.50.
Wecholder Jugendpokal - Kleine
Tour: 1. Anna Hüneke (RV Engeln) auf
Felix - 14.41, 2. Emma Badelt (RV Sud-
weyhe) auf Naughty Nelson - 14.40, 3.
Mia Schierholz (RFV Wechold-Mart-
feld) auf Daylight - 14.13.
Wecholder Jugendpokal - Mittle-
re Tour: 1. Louisa Marie Fleischer (RV
Aller-Weser) auf Candy R - 13.60, 2.
Janika Döpke (RFC Niedersachsen-Ei-
che) auf Lucky Luke - 13.40, 3. Nele
Stephan (RFV Wechold-Martfeld) auf
Ton - 12.80.
Wecholder Jugendpokal – Große
Tour: 1. Jenna Görmez auf Elektra -
14.20, 2. Marie Mertens auf Crazy litt-
le Diamond - 13.80, 3. Kira Mohrmann
(alle RFV Wechold-Martfeld) auf Leoni
- 13.10.
Dressurprüfung Kl. A**: 1. Vanes-
sa Mohrmann (RFV Maasen-Sulingen)
auf Doris Day S - 7.50 ... 3. Rebekka
Markwart (RRV Schwarme) auf Pireas
- 7.20.
Dressurprüfung Kl. L* - Trense: 1.
Verena Walnsch (RFV Wechold-Mart-
feld) auf Bud Spencer - 7.50, 2. Anne
Hallermann (RFV Ströhen) auf Flap
Jack - 7.30, 3. Birgit Bösche (RFV We-
chold-Martfeld) auf Szacoer - 7.20.
Dressurprüfung Kl. M*: 2. Paula
Pfeiffer (RFV Wechold-Martfeld) auf
Lady Jolina vom Wellberg - 7.30, 3.
Birgit Bösche (RFV Wechold-Martfeld)
auf Szacoer - 7.10. sor

REITEN IN ZAHLEN

Wecholds Lokalmatadore räumen mächtig ab
Dreifachsieg bei der „Großen Tour“ im Jugendpokal / „Reibungsloser Ablauf dank vieler Helfer“

vielen Helfer haben für einen
reibungslosen Ablauf ge-
sorgt.“ 20 Prüfungen hatte
der RFV Wechold-Martfeld
ausgeschrieben. „Es gab über
470 Startplatzreservierun-
gen, und in allen Prüfungen
hatten wir gute Starterzah-
len. Vor allem die kleineren
Wettbewerbe wie Führzügel-
wettbewerb und Reiterwett-
bewerb erfreuten sich großer
Nachfrage“, stellte Pfeiffer
fest. Das war ganz im Sinne
des Vereins, zu dessen Philo-
sophie es gehört, Kindern
und Jugendlichen Pferde-
sport und Turniere zu ermög-
lichen. sor

grund. „Hier springt zuerst
der Teilnehmer mit seinem
Pferd und anschließend über-
windet der Läufer einen klei-
nen Parcours“, erläuterte Ver-
einssprecherin Paula Pfeiffer.
Der Wettbewerb habe viele
Zuschauer angezogen, die die
Reiter und Läufer lautstark
angefeuert hätten. Der Sieg
ging wie im Vorjahr an Fee
Charlotte Thölke vom RFV
Wechold-Martfeld.
Nach drei Turniertagen fiel

die Bilanz des Veranstalters
positiv aus. „Wir waren mit
dem Turnier sehr zufrieden“,
sagt Paula Pfeiffer, „wir hat-
ten gutes Wetter und unsere

geln gewann auf Felix den Ju-
gendpokal in der „Kleinen
Tour“. Nach Dressurreiter-
und Springreiterwettbewerb
auf Platz zwei und drei lande-
ten Emma Badelt vom RV
Sudweyhe auf Naughty Nel-
son und Mia Schierholz vom
RFV Wechold-Martfeld auf
Daylight. Die Wertungsprü-
fungen für den „Volksbank-
Cup“ gewannen Jenna Gör-
mez vom RFV Wechold-Mart-
feld auf Elektra (Springen)
und Jette Cattau vom RFV
Maasen-Sulingen auf Durubi-
na LW (Dressur).
Der Spaß stand beim

„Jump and Run“ im Vorder-

MarieMertens auf Crazy little
Diamond und Kira Mohr-
mann auf Leoni. Es zählten
die Ergebnisse aus A-Stil-
springen und A-Dressurrei-
terprüfung.
Den Pokal in der „Mittleren

Tour“ aus Stilspring- und
Dressurwettbewerb nahm
Louisa Marie Fleischer vom
RV Aller-Weser auf Candy R
mit nach Hause. Janika Döp-
ke vom RFC Niedersachsen-
Eiche holte auf Lucky Luke
Platz zwei. Über Rang drei
freute sich Nele Stephan vom
RFV Wechold-Martfeld auf
Ton.
Anna Hüneke vom RV En-

Hilgermissen – Als fleißige
Schleifensammler erwiesen
sich jetzt die Pferdesportler
vom RFV Wechold-Martfeld
auf ihrem Heimturnier. Vor
allem in den drei Touren des
Wecholder Jugendpokals
glänzten die jungen Reiter
des Vereins. Außerdem ging
es beim Turnier in Wechold
um die nächsten Punkte im
„Volksbank-Cup“.
Für ein Triple sorgten die

Reiterinnen vom RFV We-
chold-Martfeld in der „Gro-
ßen Tour“ des Jugendpokals.
Den Sieg schnappte sich Jen-
na Görmez auf Elektra. Platz
zwei und drei sicherten sich

In der „Großen Tour“ des Jugendpokals sicherten sich (v.l.) Jenna Görmez, Marie Mertens
und Kira Mohrmann vom RFV Wechold-Martfeld die Plätze eins, zwei und drei.

Wecholds Lokalmatadorin Verena Walnsch gewann auf Bud
Spencer die L-Dressur. FOTOS: RFV WECHOLD-MARTFELD

FUSSBALL

Hülseberg und
Meyer schlagen

doppelt zu
Staffhorst – Drei Tests, drei
Siege. „Wir können zufrieden
sein“, sagt Mustafa Cali zur
laufenden Vorbereitung.
Jüngster Erfolg: Der zum TV
Neuenkirchen zurückgekehr-
te Trainer feierte mit dem
Fußball-Bezirksligisten beim
Vereinsturnier des SV Staff-
horst den Finaleinzug.Mit 6:0
(2:0) setzte sich der Aufsteiger
gegen Kreisligist TSV Holz-
hausen-Bahrenborstel durch.
JanHülseberg schob auf Zu-

spiel von Maximilian Meyer
ein (10.) und köpfte eine Ole-
Scharf-Flanke zum 2:0 ins Tor
(20.). Sascha Timme ballerte
eine Joris-Dettmer-Vorlage in
den Winkel (50.). Dann
drückte Maximilian Meyer
zunächst eine Kopfballver-
längerung von Nils Willen-
borg über die Torlinie (60.)
und erpresste dann selbst
den Ball, um erneut zu net-
zen (63.). Nach Querpass von
Marcel Luchtmann traf Mario
Meyer in den Knick (72.).
Im Finale (Sonntag, 17.30

Uhr) fordert der TVN den Sie-
ger des zweiten Halbfinals
zwischen TuS Sulingen II und
SV Bruchhausen-Vilsen II
(Mittwoch, 20.30 Uhr). fat

Stefan Runge
holt Goldmedaille
Drebber – Mit dem Sieg in der
Landesverbandsmeister-
schaft kehrte Stefan Runge
vomSVDrebber aus der Nähe
von Lilienthal zurück: Der
Kleinkaliber-Sportschütze
der Altersklasse Senioren 0 si-
cherte sich in der Disziplin
„Auflage“ mit 308,1 Ringen
die Goldmedaille. Bei den Se-
niorinnen 0 hatte sich Bianca
Meyer vom SV Wohlstreck
für die Landesverbandsmeis-
terschaft qualifiziert. Sie ver-
besserte sich im Vergleich
zur Bezirksmeisterschaft von
293,3 auf gute 294,9 Ringe,
fand sich dann aber auf ei-
nem hinteren Rang wieder.

SCHIESSEN

Keeper Boevink
geht – und bleibt

doch in Oldenburg
Oldenburg – Mit seinen star-
ken Leistungen war er einer
der Garanten für den Titelge-
winn und Drittliga-Aufstieg
des VfB Oldenburg in der ver-
gangenen Saison. Da über-
rascht es nicht, dass Pelle
Boevink schon früh ein The-
ma beim SC Paderborn 07 ge-
wesen ist. Der Torhüter hat
fast folgerichtig jetzt einen
Vertrag beim Zweitligisten
unterschrieben und bleibt

dennoch Oldenburger. „Es ist
uns gelungen,mit dem SC Pa-
derborn eine Vereinbarung
zu erzielen, von der alle Sei-
ten profitieren“, erklärte Se-
bastian Schachten, sportli-
cher Leiter des VfB, in einer
Mitteilung des Vereins.
Demnach erhält der Drittli-

gist für den 24-jährigen Nie-
derländer nicht nur eine Ab-
lösesumme, sondern kann in
dieser Saison weiterhin mit
demTorhüter planen. „Pader-
born hat Pelle verpflichtet
und direkt wieder an uns aus-
geliehen“, so Schachten.

Pelle Boevink
Verkauft und ausgeliehen


